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Amtsblatt der Großen Kreisstadt Löbau
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den Mitteilungen/Informationen der 
Wohnungsverwaltung und Bau GmbH  
Löbau und der Stadtwerke Löbau 
GmbH .

www.loebau.de

Förderregion

Folgen Sie der Stadt Löbau 
auf www.facebook.de

Beschlüsse der Sitzung des Hauptausschusses  
vom 13.10.2020

Beschluss Nr. 20/2020/SR
Beschlussgegenstand
Fortschreibung Integriertes Stadtentwick-
lungskonzept der Großen Kreisstadt Löbau 
(INSEK Löbau 2030)
Der Stadtrat beschließt:
1. �Das Integrierte Stadtentwicklungskonzept 

(INSEK) der Großen Kreisstadt Löbau in der 
Fassung vom 31.08.2020, bestehend aus 
der fachübergreifend erarbeiteten Analy-
se unter Einbeziehung der bisherigen und 
zukünftigen demografischen Entwicklung, 
den Fachkonzepten sowie dem Gesamt-
konzept und der Umsetzungsstrategie als 
strategische Arbeitsgrundlage und Leitli-
nie für die Stadtentwicklung der nächsten 
Jahre.

2. � Die Einzelkapitel sowie Fachkonzepte stel-
len in sich schlüssige und eigenständige 
thematische Konzeptionen innerhalb des 
INSEKs dar. Das INSEK besteht aus folgen-
den Teilen:
• �Kapitel 1 - 3 „Allgemeine Angaben, Ge-

samtstädtische Situation und demogra-
fische Entwicklung“

• �Fachkonzept 4.1 „Städtebau, Denkmal-
pflege und Fachteil Brachen“

• �Fachkonzept 4.2 „Wohnen“
• �Fachkonzept 4.3 „Wirtschaft, Arbeits-

markt, Handel und Tourismus“
• �Fachkonzept 4.4 „Verkehr und technische 

Beschlüsse des Stadtrates der Großen Kreisstadt Löbau vom 01.10.2020
Infrastruktur“

• �Fachkonzept 4.5 „Klimaschutz und Um-
welt“

• �Fachkonzept 4.6 „Kultur und Sport“
• Fachkonzept 4.7 „Bildung“
• Fachkonzept 4.8 „Soziales“
• Fachkonzept 4.9 „Finanzen“
• �Kapitel 5 „Gesamtkonzept und Umset-

zungsstrategie“
• �Kapitel 6 - 8 „Zusammenfassung, Erfolgs-

kontrolle INSEK und Verzeichnisse und 
Änderungsregister“

-----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 21/2020/SR
Beschlussgegenstand
Außerplanmäßige Ausgabe - Abbruch Äu-
ßere-Zittauer-Straße 16

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau 
beschließt die außerplanmäßige Ausgabe 
in Höhe von 120.000,00 € für die Maßnahme 
„Abbruch Äußere-Zittauer-Straße 16“.
-----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 01/2020/AN
Beschlussgegenstand
Antrag der AfD-Fraktion - Einrichtung eines 
Bestattungswaldes

Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau be-
schließt:
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, ein 

Konzept für einen Bestattungswald zu erstel-
len. Das Konzept enthält u.a. Angaben zu den 
Kosten, zum Standort, zu den personellen An-
forderungen sowie zu den rechtlichen Rah-
menbedingungen.
-----------------------------------------------------

Beschluss Nr. 02/2020/AN
Beschlussgegenstand
Antrag der AfD-Fraktion - Einrichtung von 
Wohnmobilstellplätzen
Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Löbau be-
schließt:
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, 
mehrere Wohnmobilstellplätze im Innen-
stadtbereich zu errichten. Die beantragte Er-
stellung eines Konzeptes bis zum 30.11.2020 
ist nicht erforderlich, wenn folgende – im 
Hauptausschuss – besprochene Umsetzung 
erfolgt:
- �Errichtung von mehreren Wohnmobilstell-

plätzen (mit Elektroanschluss und Entsor-
gungsmöglichkeit) auf dem Parkplatz der 
Landesgartenschau im Eingangsbereich. 
Diese Plätze sind durch ein Tor gesichert 
und somit verschlossen, um Vandalismus 
zu vermeiden

- �Kennzeichnung des Parkplatzes Brunnen-
straße zur Nutzung für ein Wohnmobil als 
Stellmöglichkeit ohne Bereitstellung weite-
rer Anschlüsse

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 
Löbau stimmte mit Beschluss Nr. 18/2020/
HA der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe 
von 47.978,08 € für die Investitionszuwen-
dung - Eigenanteil Regenwasserrückhalte-
becken Mühlenstraße  - AZV Löbau Nord, zu.

Der Hauptausschuss der Großen Kreisstadt 

Löbau beschloss mit Beschluss Nr. 20/2020/
HA die Annahme von Spenden, Schenkun-
gen und ähnlichen Zuwendungen nach § 73 
Abs. 5 SächsGemO von insgesamt 2.045,00 
Euro. lt. beiliegender Übersicht. Die Annah-
me der Spenden von im Einzelwert bis zu 
1.000,00 EUR wird in zusammengefasster 
Form pauschal beschlossen.

Wild auf Wild?  
Die Vielfalt aus Mutter Natur
eröffnet grenzenlose Möglich-
keiten für Ihren Geschmack.
Für die bald nahende Weihnachtszeit kann 
bei der Stadt Löbau, Abteilung Forst, Reh-
wild in der Decke (im ganzen Stück) bestellt 
werden. Das Kilo kostet 3,75 EUR netto. 
Ihre Bestellung nimmt Frau Eiselt, Abteilung 
Forst unter der Telefonnummer 450242 ent-
gegen.
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Fundbüro 
In der Zeit vom 16.09.2020 bis 
14.10.2020 wurden folgende Fundsachen 
abgegeben:

Geldbörse, schwarz aus Leder
gefunden am:	 unbekannt
Fundort: 	 Rossmann Filiale Löbau

Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln und 
Schlüsselanhänger Buchstabe „M“
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Rossmann Filiale Löbau

Portmonee, grün aus Leder
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Rossmann Filiale Löbau

Klapphandy, rot
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Rossmann Filiale Löbau

Smartphone „Huawei Y6s”, dunkelgrau
gefunden am:	 28.09.2020
Fundort:	 Dietrich-Bonhoeffer-Straße

Smartphone „Wiko“,  
schwarz in Lederhülle
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Herrmannbad Löbau

Termine der  
Stadtrats- und 
Ausschusssitzungen 
Die 12. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 05.11.2020, 18:30 Uhr, im 
Kulturzentrum Johanniskirche, Johannis-
platz 6/8, statt.

Die 12. Sitzung des Hauptausschusses fin-
det am Dienstag, dem 17.11.2020, 17:00 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses, Altmarkt 1, statt.

Die 13. Sitzung des Stadtrates findet am 
Donnerstag, dem 03.12.2020, 18:00 Uhr, 
im Kulturzentrum Johanniskirche, Johan-
nisplatz 6/8, statt.

Die Tagesordnung des Stadtrates und der 
Ausschüsse wird an der Bekanntmachungs-
tafel im Eingangsbereich des Rathauses Lö-
bau bekannt gegeben.

www.loebau.de „Stadtrat“

Brille, schwarz, eckige Gläser,  
+2 Dioptrien
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Herrmannbad Löbau

Buntbartschlüssel
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Herrmannbad Löbau

Schlüssel mit grünem Schlüsselschild
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Herrmannbad Löbau

goldene Haltskette mit Anhänger
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Herrmannbad Löbau

3 verschiedene Ringe,  
alle in silberner Farbe
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Herrmannbad Löbau

Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln,  
Schlüsselband und Schlüsselanhänger
gefunden am:	 unbekannt
Fundort:	 Herrmannbad Löbau

Diese Fundsachen sind in der Stadtver-
waltung Löbau, Ordnungsverwaltung,  
Zimmer S 2.05, Altmarkt 17, 02708 Löbau, 
Tel.: 03585/450310 abzuholen.

Die fünfjährige Amtszeit der Friedensrichte-
rin der Großen Kreisstadt Löbau endet am 
31.01.2021 und wird somit zum 01.02.2021 
neu ausgeschrieben. 
Für dieses Ehrenamt können sich Einwoh-
ner der Stadt Löbau bewerben, die das 30. 
Lebensjahr zu Beginn der Amtsperiode voll-
endet, jedoch noch nicht das 70. Lebensjahr 
erreicht haben. Persönliche Geeignetheit, 
großes Interesse an der Ausübung dieser 
Tätigkeit sowie die Bereitschaft zum Be-
such von Weiterbildungsmaßnahmen sind 
u.a. Grundvoraussetzungen für eine Bewer-
bung um dieses Amt. 
Die Aufgabe des Friedensrichters besteht 
darin, außerhalb eines Gerichtsverfahrens 
kleinere Meinungsverschiedenheiten und 
Streitigkeiten (vermögens- und strafrecht-
licher Art) zu schlichten sowie im Schlich-
tungsverfahren einen Vergleich herbeizu-
führen.  
Die Palette hierbei ist vielschichtig. Sie 
reicht von Nachbarschaftsstreitigkeiten 
über Ärger mit dem Vermieter, Körperver-
letzung, Hausfriedensbruch bis hin zur Be-
leidigung oder Sachbeschädigung. Der 
Schiedsamtsbezirk umfasst Löbau mit sei-
nen Ortsteilen sowie die Verwaltungsge-
meinden Lawalde und Rosenbach. 
Der Friedensrichter wird für 5 Jahre vom Lö-

bauer Stadtrat gewählt und kann auch wie-
dergewählt werden. Die Wahl bedarf der 
anschließenden Bestätigung durch den 
Vorstand des zuständigen Amtsgerichtes 
(§ 7 SächsSchiedsGütStG).  

Friedensrichter kann nicht sein, auf wen 
einer der Ausschlussgründe nach § 4 des 
SächsSchiedsGütStG zutrifft. Das Nichtvor-
liegen dieser Ausschlussgründe muss der 
Bewerber gegenüber der Gemeinde eben-
so schriftlich bekunden wie seine Einwilli-
gung zum Einholen von Auskünften beim 
Bundesbeauftragten für die Unterlagen des 
Staatssicherheitsdienstes.  

Interessenten richten ihre Bewerbung 
bitte schriftlich oder per E-Mail bis zum 
30.11.2020 an: 

Große Kreisstadt Löbau 
Altmarkt 1 

Hauptamtsleiter Herr Guido Storch 
02708 Löbau 

bewerbungen@loebau.de  
 
Löbau, 01.10.2020

Buchholz
Oberbürgermeister   

Bekanntmachung
der Wahl des Friedensrichters / der Friedensrichterin
in der Großen Kreisstadt Löbau 

PRESSEMITTEILUNG 
des Regiebetriebes  
Abfallwirtschaft 

Rücknahmesystem PAMIRA 

Leere Verpackungen von Pflanzenschutz-
mitteln, Spritzenreinigern und Flüssigdün-
gern werden kostenlos an den Sammel-
stellen des Rücknahmesystems PAMIRA 
zurückgenommen. Die Sammelstelle bei 
der BayWa AG Reichenbach Agrar Vertrieb, 
Paulsdorferstraße 6, 02894 Reichenbach/
O.L., Tel.: 035828 776241, ist am 05.11.2020, 
8 –16 Uhr, geöffnet. 

Pflanzenschutz-Kanister aus Kunststoff 
und Metall sowie Faltschachteln, Papier- 
und Kunststoff-Säcke werden zurückge-
nommen. Die Verpackungen müssen rest-
los entleert, gespült, trocken und mit dem 
PAMIRA-Logo versehen sein. Deckel und 
sonstigen Verpackungen sind getrennt ab-
zugeben. Behälter über 50 Liter müssen 
durchtrennt sein. Weitere Termine und 
Informationen sind unter www.pamira.
de verfügbar.

Kontakt: 
Landratsamt Görlitz,  
Regiebetrieb Abfallwirtschaft,  
Muskauer Straße 51, 02906 Niesky
Tel.: 03588 261-716
Fax: 03588 261-750
E-Mail: info@aw-goerlitz.de
www.kreis-goerlitz.de
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Die Stadtverwaltung Löbau stellt zum  
01. September 2021 

einen Auszubildenden /  
eine Auszubildende 

zum / zur Verwaltungsfachangestellten          

ein.

Die Ausbildungszeit in der Fachrichtung 
Landes- und Kommunalverwaltung be-
trägt 3 Jahre. 
Die theoretische Ausbildung erfolgt im Be-
rufsschulzentrum Zittau, und die dienstbe-
gleitende Unterweisung durch das Sächsi-
sche Kommunale Studieninstitut Dresden 
findet in Görlitz statt. Während der prakti-
schen Ausbildung lernt der Auszubildende 
alle Bereiche der Verwaltung kennen.

Voraussetzungen:
- �einen sehr guten bis guten Realschulab-

schluss
- �gute Leistungen ganz besonders in den 

Fächern Mathematik, Deutsch und Infor-
matik

Wir bieten:
- �eine interessante und abwechslungsrei-

che Ausbildung in einer modernen Ver-
waltung

- �Vergütung nach Tarifvertrag für Auszubil-
dende des öffentlichen Dienstes

- �(TVAöD-Besonderer Teil BBiG)

Öffentliche Ausschreibung eines Ausbildungsplatzes
- �eine befristete Übernahme nach erfolg-

reichem Abschluss und persönlicher Eig-
nung 

Wir erwarten:
- �Interesse für die Belange der Stadt Löbau 

und ihrer Bürger sowie am politischen All-
tagsgeschehen

- �hohe Lern- und Leistungsbereitschaft, Be-
lastbarkeit und gute Umgangsformen 

- �Zuverlässigkeit und Genauigkeit, logi-
sches und zusammenhängendes Denk-
vermögen

- �gute Kommunikations- und Kooperations-
fähigkeit

Die vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(Bewerbungsschreiben, tabellarischer Le-
benslauf, Kopien der letzten zwei Schul-
zeugnisse bzw. des Abschlusszeugnisses, 
Praktikumsbeurteilungen und Zertifikate) 
richten Sie bitte schriftlich oder per E-Mail 
bis zum 30.11.2020 an die 

Große Kreisstadt Löbau
Hauptamtsleiter Herr Storch

Altmarkt 1, 02708 Löbau
bewerbungen@loebau.de 

Bitte beachten Sie, dass postalisch einge-
reichte Bewerbungsunterlagen nur zurück-
gesandt werden können, wenn ein frankier-
ter Rückumschlag beigefügt wurde. 

Spendenaktion für 
den Stadtwald Löbau
Mit großer Freude wurde in den vergan-
genen Wochen in der Forstabteilung jede 
eingehende Spende für den Stadtwald Lö-
bau registriert! Mit Stand 12. Oktober 2020 
haben sich die Spenden bereits auf stolze 
5.417  EUR aufsummiert! 
Das zeigt, dass die dramatische Situation in 
den Wäldern der Oberlausitz und hier im 
Stadtwald Löbau von vielen Bürgerinnen 
und Bürgern wahrgenommen wird. Mit die-
sem Grundstock an Eigenmitteln können 
nun die Planungen für eine Wiederauffors-
tung im kommenden Jahr beginnen. 
Durch die Fraktion der Bürgerliste im Mai 
2020 initiiert und seit August von allen Frak-
tionen des Stadtrates unterstützt wird die 
Forstabteilung auf der Grundlage der neu-
en Förderrichtlinie des Freistaates Sachsen 
Varianten für geeignete Aufforstungen im 
Stadtwald ausarbeiten. Über die Realisie-
rung welcher Variante soll der Stadtrat ent-
scheiden. Wir werden über die Ergebnisse 
berichten und sagen bereits heute vielen 
Dank für Ihre Spende! Ihre Forstabteilung 
der Stadtverwaltung Löbau.

Jagdgenossenschaft  
Löbau-Rosenhain
Einladung zur Versammlung
Sehr geehrte Jagdgenossen,
hiermit lade ich Sie zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Löbau-Rosenhain am 
17.11.2020, 15.00 Uhr in das Sitzungszim-
mer im Technischen Rathaus ein.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Rechenschafts- und Kassenbericht
3.	 Entlastung des Notvorstandes
4.	� Beschluss über die Verwendung  

der Jagdpacht
5.	 Sonstiges
Ergänzungen zur Tagesordnung sind im 
Vorfeld in Schriftform anzumelden. Jagd-
genossen im Sinne des Gesetzes sind alle 
Eigentümer jagdbarer Flächen. Als nicht 
jagdbar gelten befriedete Bezirke/Ortsla-
ge. Die Öffentlichkeit ist zur Teilnahme an 
der Sitzung nicht zugelassen. Die Veranstal-
tung findet in Abhängigkeit von der Coro-
na-Situation ab.

gez. Buchholz
Notvorstand

Jagdgenossenschaft 
Kittlitz
Einladung zur Versammlung
Sehr geehrte Jagdgenossen,
hiermit lade ich Sie zur Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Kittlitz am 17.11.2020, 
16.30 Uhr in das Sitzungszimmer im Tech-
nischen Rathaus ein.

Tagesordnung:
1.	 Eröffnung und Begrüßung
2.	 Rechenschafts- und Kassenbericht
3.	 Entlastung des Notvorstandes
4.	� Beschluss über vorliegende Anträge 

auf Pachtverlängerung
5.	� Beschluss zum Verfahren der Verpach-

tungen ab dem Jagdjahr 2021/22
6.	� Beschluss über die Verwendung der 

Jagdpacht
7.	 Sonstiges
Ergänzungen zur Tagesordnung sind im 
Vorfeld in Schriftform anzumelden. Jagd-
genossen im Sinne des Gesetzes sind alle Ei-
gentümer jagdbarer Flächen.Als nicht jagd-
bar gelten befriedete Bezirke/Ortslage.Die 
Öffentlichkeit ist zur Teilnahme an der Sit-
zung nicht zugelassen. Die Veranstaltung 
findet in Abhängigkeit von der Corona-Si-
tuation ab.

gez. Buchholz
Notvorstand

Bewerbung um eine Stellfläche 
zur Teilnahme eines gewerblichen Verkaufsstandes, von Vereinen, Verbänden, historischen 
Ständen, Institutionen, Einrichtungen etc.

Telefon

Festnetztelefon des/der verantwortlichen Vertreter/in am Stand Mobiltelefon des/der verantwortlichen Vertreter/in am Stand

E-Mail

Große Kreisstadt Löbau 
Hauptamt 
Ordnungsverwaltung 
Gewerbe 
Altmarkt 1 
02708 Löbau

Allgemeine Angaben

Bewerbungen bitte bis spätestens 
31.01.2021 einreichen. 

Es erfolgt keine Eingangsbestätigung.

Geplantes Angebot/Sortiment

Eingangsstempel

Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen!

Name des Ansprechpartners

Name des Unternehmens(genaue Firmenbezeichnung)/des Vereins (gemäß Vereinsregister)/des Verbandes/der Gruppe/der Institution oder Einzelperson:

Vorname/n des Ansprechpartners

Name des/der verantwortlichen Vertreter/in am Stand Vorname/n des/der verantwortlichen Vertreter/in am Stand

PLZ und OrtStraße mit Hausnummer

Reg.-Nummer

Ausfüllhinweise - Bitte beachten Sie: 
(*) Diese Felder müssen ausgefüllt werden. 
Bitte vorzugsweise mit PC ausfüllen und über den blauen Button am Ende des 
Formulars ausdrucken !   
  
Nur vollständig ausgefüllte Anträge können bearbeitet werden. 
Eine Bestätigung zur Teilnahme und die Zuweisung eines Standplatzes erfolgt 
durch die Große Kreisstadt Löbau unter Berücksichtigung der Attraktivität des 
Angebotes sowie des Platzkontingentes. Die Verteilung der Standplätze liegt im 
Ermessen der Großen Kreisstadt Löbau. 
Auf- und Abbauzeiten sowie die Standentgelte werden im Vertrag geregelt. 
Ein Rechtsanspruch besteht nicht! 
Alle weiteren erforderlichen Genehmigungen sind im Vorfeld einzuholen. 
Sofern Speisen und Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle angeboten werden, 
ist entweder eine Anzeige nach § 2 Abs. 2  SächsGastG (Anzeige eines 
vorübergehenden Gaststättengewerbes - Gestattung) oder eine Erlaubnis i. S. des 
§ 55 GewO (Reisegewerbekarte) erforderlich. 
  
Rückfragen unter: 03585 / 450-316 
oder per Mail: jens-uwe.klein@loebau.de

Getränkestand Speisenstand Getränke- und Speisenstand

Hinweis: Die Teilnehmer sind für die Art und den Inhalt des Standes selbst verantwortlich. Achtung! Bitte legen Sie diesem Antrag ein Foto des Angebotes bei.

Konkrete Angaben zum Angebot/Sortiment

Warenverkaufsstand sonstiges:Vereinsstand

Teilnahme

Freitag, 04. Juni 2021 Samstag, 05. Juni 2021 Sonntag, 06. Juni 2021Wir möchten teilnehmen am:

©
 G

ro
ße

 K
re

is
st

ad
t L

öb
au

 | 
Ve

rs
io

n:
 S

ep
te

m
be

r 2
02

0 |
 e

rs
te

llt
:2

02
0-

09
-1

9 
13

:4
4:

24

800 Jahre Löbau
Optimistisch gehen wir in  
die Planung

Vom 4. bis zum 6. Juni 2021 wollen wir 
im kommenden Jahr 800 Jahre Löbau, 
675 Jahre Sechsstädtebund und 175 Jah-
re Bergquell Brauerei Löbau gemeinsam 
feiern. Die Planungen führen wir optimis-
tisch gestimmt fort. Auch wenn wir ak-
tuell wieder etwas besorgt sein müssen, 
schauen wir positiv in die Zukunft und 
hoffen, dass wir dieses schöne Jubiläum 
feiern können.

Händler, Gewerbetreibende, Vereine und 
Gastronomen können sich weiterhin um 
einen Stellplatz auf dem Festgelände  be-
werben. Alle notwendigen Informationen 
rund um die Bewerbung sind im Formular 
"Bewerbung für eine Stellfläche 800 Jah-
re Löbau" festgehalten, das Sie auf Seite 
5-6 nochmals in dieser Ausgabe des Stadt-
journals finden. Bewerbungsfrist ist der  
31. Januar 2021.

Weitere Informationen finden Sie  
ebenfalls auf unserer Internetseite  
www.loebau.de
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Bewerbung um eine Stellfläche 
zur Teilnahme eines gewerblichen Verkaufsstandes, von Vereinen, Verbänden, historischen 
Ständen, Institutionen, Einrichtungen etc.

Telefon

Festnetztelefon des/der verantwortlichen Vertreter/in am Stand Mobiltelefon des/der verantwortlichen Vertreter/in am Stand

E-Mail

Große Kreisstadt Löbau 
Hauptamt 
Ordnungsverwaltung 
Gewerbe 
Altmarkt 1 
02708 Löbau

Allgemeine Angaben

Bewerbungen bitte bis spätestens 
31.01.2021 einreichen. 

Es erfolgt keine Eingangsbestätigung.

Geplantes Angebot/Sortiment

Eingangsstempel

Zutreffendes bitte ankreuzen bzw. ausfüllen!

Name des Ansprechpartners

Name des Unternehmens(genaue Firmenbezeichnung)/des Vereins (gemäß Vereinsregister)/des Verbandes/der Gruppe/der Institution oder Einzelperson:

Vorname/n des Ansprechpartners

Name des/der verantwortlichen Vertreter/in am Stand Vorname/n des/der verantwortlichen Vertreter/in am Stand

PLZ und OrtStraße mit Hausnummer

Reg.-Nummer

Ausfüllhinweise - Bitte beachten Sie: 
(*) Diese Felder müssen ausgefüllt werden. 
Bitte vorzugsweise mit PC ausfüllen und über den blauen Button am Ende des 
Formulars ausdrucken !   
  
Nur vollständig ausgefüllte Anträge können bearbeitet werden. 
Eine Bestätigung zur Teilnahme und die Zuweisung eines Standplatzes erfolgt 
durch die Große Kreisstadt Löbau unter Berücksichtigung der Attraktivität des 
Angebotes sowie des Platzkontingentes. Die Verteilung der Standplätze liegt im 
Ermessen der Großen Kreisstadt Löbau. 
Auf- und Abbauzeiten sowie die Standentgelte werden im Vertrag geregelt. 
Ein Rechtsanspruch besteht nicht! 
Alle weiteren erforderlichen Genehmigungen sind im Vorfeld einzuholen. 
Sofern Speisen und Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle angeboten werden, 
ist entweder eine Anzeige nach § 2 Abs. 2  SächsGastG (Anzeige eines 
vorübergehenden Gaststättengewerbes - Gestattung) oder eine Erlaubnis i. S. des 
§ 55 GewO (Reisegewerbekarte) erforderlich. 
  
Rückfragen unter: 03585 / 450-316 
oder per Mail: jens-uwe.klein@loebau.de

Getränkestand Speisenstand Getränke- und Speisenstand

Hinweis: Die Teilnehmer sind für die Art und den Inhalt des Standes selbst verantwortlich. Achtung! Bitte legen Sie diesem Antrag ein Foto des Angebotes bei.

Konkrete Angaben zum Angebot/Sortiment

Warenverkaufsstand sonstiges:Vereinsstand

Teilnahme

Freitag, 04. Juni 2021 Samstag, 05. Juni 2021 Sonntag, 06. Juni 2021Wir möchten teilnehmen am:
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Einsatz brennbarer Materialien

Beigefügte Unterlagen

Elektroenergiebedarf

ja  

nein

Liter/Tag

Kommt offenes Feuer zum Einsatz?

Meinem Antrag lege ich folgende Unterlagen in Kopie bei:

Brennstoff:

ja nein

Gas

Reisegewerbekarte Anzeige nach §2 Abs. 2 SächsGastG Foto des Verkaufsstandes

brennbare Flüssigkeit

je

je

Elektroenergiebedarf:

Achtung! Der Elektroanschluss wird in einem maximalen Abstand von 100m vom Standort zur Verfügung gestellt. Verlängerungskabel und Verteiler sowie alle 
eigenen elektrischen Geräte sind in einem technisch einwandfreien Zustand vom Nutzer bereitzuhalten. 
  
Bitte ermitteln Sie Ihren Strombedarf sehr gewissenhaft, um unnötige Installationskosten zu vermeiden! Bitte nur die für den Stand unbedingt erforderlichen 
Anforderungen benennen! Bei größerer Unterbelastung behalten wir uns vor, Sie an den Installationskosten zu beteiligen. Beachten Sie auch den Strombedarf für 
mitgebrachte Beleuchtung!

Steckdosen 63 Ampere CEE Steckdose (Drehstrom 20 kW bis 40 kW):

Steckdosen 32 Ampere CEE Steckdose (Drehstrom 10 kW bis 20 kW):

Steckdosen 16 Ampere CEE Steckdose (Drehstrom 3,3 kW bis 10 kW):

Steckdosen 16 Ampere Schuko (Wechselstrom bis 3,3 kW pro Steckdose):

Entnahmeart:

Achtung! Die Abwasserentsorgung ist über einen Schlauch in einen zuvor zugewiesenen Mischwasserkanal (Straßeneinläufe) vorzunehmen.  
Im gesamten Festgebiet ist zur Vermeidung eines erhöhten Wasserbedarfs die Verwendung von Mehrweggeschirr untersagt.

Trinkwasserbedarf:

Trinkwasserbedarf

je

je

Abmessungen der Funktionsfläche*:
Länge in m Breite in m Höhe in m Gesamtfläche in m²

*Achtung! Anhängevorrichtungen, Dachüberstände, Kühlaggregate und ähnliche bauliche / technische Einrichtungen sowie Fahrzeuge 
 und Kühlwagen etc., die direkt mit dem Stand verbunden sind, sind bei den Maßangaben unbedingt zu berücksichtigen.

Freisitze Gastronomie m²

Aufbauzeit in Stunden.

Pavillon

eigene MarkthütteVerkaufsanhängerBauchladenVerkaufswagenVerkaufsstand

Angaben zum Stand

Sonstiges:

Ich versichere, dass die im Teilnahmeantrag gemachten Angaben zutreffend und wahrheitsgemäß sind und garantiere seitens des Teilnehmers 
die rechtsverbindliche Anmeldung. Ich wurde darauf hingewiesen, dass der noch abzuschließende Vertrag unter der aufschiebenden Wirkung 
steht, bis mindestens ein seitens des Teilnehmers gegengezeichnetes Exemplar im Original bei der Großen Kreisstadt Löbau eingeht. Der auf 
der ausgestellten Rechnung ersichtliche Betrag für Nebenkosten und Standentgelte muss binnen der in der Rechnung genannten Frist 
(30 Tage) auf dem in der Rechnung genannten Konto eingehen.  
  
Ich bin damit einverstanden, dass vorstehende Daten von der Großen Kreisstadt Löbau zum Zweck der Bearbeitung des Antrages nur für den 
Veranstaltungszeitraum erhoben, verarbeitet, genutzt sowie gespeichert werden. 
  
Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die im Rahmen des vorstehend genannten Zwecks erhobenen Daten unter Beachtung des § 4 des 
Sächsischen Datenschutzgesetztes (SächsDSG) erhoben, verarbeitet, genutzt und gespeichert werden. Nach Zweckerfüllung werden diese 
Daten unverzüglich gelöscht. 
  
Ich bin zudem darauf hingewiesen worden, dass die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner Daten auf freiwilliger Basis erfolgt. 
Ferner, dass ich mein Einverständnis ohne für mich nachteilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann. 
Meine Widerrufserklärung werde ich richten an: Große Kreisstadt Löbau, Altmarkt 1, 02708 Löbau. 
Im Fall des Widerrufs werden mit dem Zugang meiner Widerrufserklärung meine Daten bei der Großen Kreisstadt Löbau gelöscht.

Stempel UnterschriftDatum

nein

ja

Nachfüllen per Kanister an Zapfstelle

ständige Wasserentnahme (Schlauchanschluss)
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Lebendiger Adventskalender am Sonntag,  
den 29. November 2020 im Stadtmuseum Löbau 
(13.00 bis 17.00 Uhr, Eintritt frei)

Abschluss der Sonderausstellung 
„Fest verANKERt. Die Löbauer  
Nudelfabrik und ihre Mannschaft“ 
An der Äußeren Bautzner Straße in Löbau fällt die Fassade der ehema-
ligen Fabrik „Loeser & Richter“ direkt ins Auge. Der Wechsel zwischen 
verputzten und unverputzten Gebäudeteilen wirkt hier zusammen-
gewürfelt. Dabei ist die fehlende Gleichmäßigkeit ein Zeugnis für die 
wechselvolle Geschichte der Löbauer Nudelproduktion. Teigwaren lie-
fen hier unter der Marke „Anker“ 118 Jahre vom Band und überstanden 
damit Kriegs- und Friedenszeiten, Regimewechsel und kurzzeitig auch 
die deutsch-deutsche Wiedervereinigung. 

Die Sonderausstellung des Löbauer Stadtmuseums „Fest verANKERt. 
Die Löbauer Nudelfabrik und ihre Mannschaft“ gibt Einblicke in das Fa-
brikgebäude und den dortigen Arbeitsalltag von 1874 bis 1992. Sichtbar 
werden dabei architektonische Highlights, effektive Werbestrategien, 
bewährte Produktionstechniken, ein ausgeprägtes Gemeinschaftsge-
fühl und schwerwiegende Einschnitte. Zahlreiche Fotos, originale Aus-
stattungsgegenstände und Dokumente aus dem Nachlass der Fabri-
kantenfamilie Schminke führen Sie durch eine bedeutsame Löbauer 
Geschichte, die heute noch ihre Spuren im Stadtbild hinterlassen hat. 

Die Ausstellung entstand mit Unterstützung der Teigwaren Riesa 
GmbH. Durch die Kooperation mit dem Riesaer Nudelhersteller erfah-
ren Anker-Nudeln zudem eine limitierte Neuauflage. Außen Anker, im 
Inneren Riesa – durch dieses Zusammenspiel können die einst so be-
kannten Löbauer Nudeln nun wieder auf den Teller kommen. Die „An-
ker-Eiernudeln“ sind im Stadtmuseum Löbau erhältlich. 

In Zukunft soll die ehemalige Anker Teigwaren-Fabrik ein Zentrum 
für Kultur und Begegnung werden. Die nächste Sonderausstellung im 
Stadtmuseum zeigt Entwürfe von Architekturstudenten, die für diese 
Nutzung ein mögliches Besucherzentrum geplant haben. Weitere In-
formationen hierzu folgen. 

Gegenwärtig sind mit einem Besuch im Museum Einschränkun-
gen verbunden. Das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes für 
Besucher ist Pflicht. 

Kontakt
Stadtmuseum Löbau | Johannisstraße 5, 02708 Löbau  
Tlefeon 03585-450-363 | stadtmuseum@loebau.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Freitag: 10 bis 17 Uhr , Samstag, Sonntag: 13 bis 17 Uhr

Alljährlich begehen wir im Monat November 
wichtige Gedenktage wider dem Vergessen 
der Opfer von Krieg, Verfolgung und Rassen-
hass. Wir möchten Sie auf diese Gedenkta-
ge hinweisen.

Am Montag, den 9. November 2020 wird 
zum Gedenken an die Opfer der Reichspo-
gromnacht ein Gebinde am Jüdischen Ge-
denkstein (Promenadenring, Amtsgericht) 
niedergelegt.
Genau 82 Jahre sind seit den Novemberpo-
gromen von 1938, einer der zentralen Weg-
marken des Völkermordes, vergangen. Dieser 
Tag ist ein Tag des Erinnerns. Denn wir dür-
fen die furchtbaren Taten nicht vergessen, um 
die Verbundenheit mit denen auszudrücken, 
die durch die Hölle gegangen sind und mit je-
nen, die um ihre Angehörigen und Freunde 
bis heute trauern.

Trotz vielfältiger Aktivitäten des Gedenkens 
und Erinnerns verstummen auch im Jahr 2020 
Antisemitismus, Rassismus und Fremden-
feindlichkeit nicht, obwohl doch jedem klar 
sein sollte: "So etwas wie vor 82 Jahren darf 

Gedenktage im November
sich niemals wiederholen. Das war der Tief-
punkt der Zivilisation. Der Tag des Gedenkens 
muss in jedem Jahr aufrütteln. Wenn Juden 
oder andere Menschengruppen bei uns wie-
der Angst haben, kann uns das nicht gleich-
gültig sein.

Im stillen Gedenken möchten wir deshalb an 
die Reichspogromnacht erinnern. Erinnern an 
die Menschen, die in jener Nacht zum Freiwild 
erklärt wurden. Erinnern und darüber nach-
denken, wie wir heute Vorurteile überwinden 
und Mut im Alltag zeigen können.
Wir sind nicht verantwortlich für das, was da-
mals geschah. Aber wir sind verantwortlich 
für das, was in der Gegenwart geschieht. Es 
ist wichtig und notwendig, sich einzusetzen, 
für eine Gesellschaft ohne Hass und Gewalt.

Das sind wir den gepeinigten, gedemütigten, 
verfolgten, gequälten und ermordeten Op-
fern schuldig; das ist unsere Verpflichtung ge-
gen das Vergessen.
Solche schrecklichen Ereignisse dürfen nie 
wieder passieren und Antisemitismus darf 
heute keinen Platz haben.

Anlässlich des Volkstrauertages am 15. No-
vember 2020 werden bereits am Freitag 
Kränze zum Gedenken an die Opfer auf dem 
katholischen und evangelischen Friedhof nie-
dergelegt. 

Die Kriegsgräberstätten sind „die großen Pre-
diger des Friedens“, wie Albert Schweitzer sie 
einst treffend bezeichnete. Wir trauern um 
die Millionen Toten der  Weltkriege. Wir trau-
ern um die Soldaten, die ihre Eltern, ihre Frau-
en und Kinder nie wieder sahen. 
Wir gedenken derer, die verfolgt und getötet 
wurden, weil sie einem anderen Volk ange-
hörten, oder einer anderen Rasse zugerech-
net wurden. Wir trauern mit den Müttern und 
mit allen, die Leid tragen um die Toten. Wir 
trauern um die Menschen, die dem Terroris-
mus einiger fanatischer Leute zum Opfer ge-
fallen sind. Wir trauern um die Opfer der Krie-
ge und Bürgerkriege unserer Tage, um die 
Opfer von Terrorismus und politischer Ver-
folgung.

Dietmar Buchholz
Oberbürgermeister

Einsatz brennbarer Materialien

Beigefügte Unterlagen

Elektroenergiebedarf

ja  

nein

Liter/Tag

Kommt offenes Feuer zum Einsatz?

Meinem Antrag lege ich folgende Unterlagen in Kopie bei:

Brennstoff:

ja nein

Gas

Reisegewerbekarte Anzeige nach §2 Abs. 2 SächsGastG Foto des Verkaufsstandes

brennbare Flüssigkeit

je

je

Elektroenergiebedarf:

Achtung! Der Elektroanschluss wird in einem maximalen Abstand von 100m vom Standort zur Verfügung gestellt. Verlängerungskabel und Verteiler sowie alle 
eigenen elektrischen Geräte sind in einem technisch einwandfreien Zustand vom Nutzer bereitzuhalten. 
  
Bitte ermitteln Sie Ihren Strombedarf sehr gewissenhaft, um unnötige Installationskosten zu vermeiden! Bitte nur die für den Stand unbedingt erforderlichen 
Anforderungen benennen! Bei größerer Unterbelastung behalten wir uns vor, Sie an den Installationskosten zu beteiligen. Beachten Sie auch den Strombedarf für 
mitgebrachte Beleuchtung!

Steckdosen 63 Ampere CEE Steckdose (Drehstrom 20 kW bis 40 kW):

Steckdosen 32 Ampere CEE Steckdose (Drehstrom 10 kW bis 20 kW):

Steckdosen 16 Ampere CEE Steckdose (Drehstrom 3,3 kW bis 10 kW):

Steckdosen 16 Ampere Schuko (Wechselstrom bis 3,3 kW pro Steckdose):

Entnahmeart:

Achtung! Die Abwasserentsorgung ist über einen Schlauch in einen zuvor zugewiesenen Mischwasserkanal (Straßeneinläufe) vorzunehmen.  
Im gesamten Festgebiet ist zur Vermeidung eines erhöhten Wasserbedarfs die Verwendung von Mehrweggeschirr untersagt.

Trinkwasserbedarf:

Trinkwasserbedarf

je

je

Abmessungen der Funktionsfläche*:
Länge in m Breite in m Höhe in m Gesamtfläche in m²

*Achtung! Anhängevorrichtungen, Dachüberstände, Kühlaggregate und ähnliche bauliche / technische Einrichtungen sowie Fahrzeuge 
 und Kühlwagen etc., die direkt mit dem Stand verbunden sind, sind bei den Maßangaben unbedingt zu berücksichtigen.

Freisitze Gastronomie m²

Aufbauzeit in Stunden.

Pavillon

eigene MarkthütteVerkaufsanhängerBauchladenVerkaufswagenVerkaufsstand

Angaben zum Stand

Sonstiges:

Ich versichere, dass die im Teilnahmeantrag gemachten Angaben zutreffend und wahrheitsgemäß sind und garantiere seitens des Teilnehmers 
die rechtsverbindliche Anmeldung. Ich wurde darauf hingewiesen, dass der noch abzuschließende Vertrag unter der aufschiebenden Wirkung 
steht, bis mindestens ein seitens des Teilnehmers gegengezeichnetes Exemplar im Original bei der Großen Kreisstadt Löbau eingeht. Der auf 
der ausgestellten Rechnung ersichtliche Betrag für Nebenkosten und Standentgelte muss binnen der in der Rechnung genannten Frist 
(30 Tage) auf dem in der Rechnung genannten Konto eingehen.  
  
Ich bin damit einverstanden, dass vorstehende Daten von der Großen Kreisstadt Löbau zum Zweck der Bearbeitung des Antrages nur für den 
Veranstaltungszeitraum erhoben, verarbeitet, genutzt sowie gespeichert werden. 
  
Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die im Rahmen des vorstehend genannten Zwecks erhobenen Daten unter Beachtung des § 4 des 
Sächsischen Datenschutzgesetztes (SächsDSG) erhoben, verarbeitet, genutzt und gespeichert werden. Nach Zweckerfüllung werden diese 
Daten unverzüglich gelöscht. 
  
Ich bin zudem darauf hingewiesen worden, dass die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner Daten auf freiwilliger Basis erfolgt. 
Ferner, dass ich mein Einverständnis ohne für mich nachteilige Folgen verweigern bzw. jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen kann. 
Meine Widerrufserklärung werde ich richten an: Große Kreisstadt Löbau, Altmarkt 1, 02708 Löbau. 
Im Fall des Widerrufs werden mit dem Zugang meiner Widerrufserklärung meine Daten bei der Großen Kreisstadt Löbau gelöscht.

Stempel UnterschriftDatum

nein

ja

Nachfüllen per Kanister an Zapfstelle

ständige Wasserentnahme (Schlauchanschluss)
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Geburtstagsjubilare im November

Jubilare

80 Jahre
07.11.	 Zetzsche, Bernd
12.11.	 Golbs, Siegfried

Gemäß § 50 (2) des Bundesmeldegesetzes 
dürfen Alters- und Ehejubiläen ab dem 
70. Geburtstag nur noch aller fünf Jahre ver-
öffentlicht werden; also jeder fünfte weite-
re Geburtstag und ab dem 100. Jubiläum je-
der folgende Geburtstag. 
Ehejubiläen dürfen auch weiterhin ab dem 
50. Hochzeitstag öffentlich gemacht wer-
den. Diese können selbstverständlich nur 
dann abgedruckt werden, wenn sie im Mel-
deregister gespeichert sind. Gegen Vorla-
ge der Eheurkunde können Sie das in der 
Pass- und Meldebehörde gern nacherfas-
sen lassen. 
Bewohner von Krankenhäusern, Pflege-
heimen, einer anderen sozialen Einrich-

tung oder einer Aufnahmeeinrichtung für 
Asylbewerber bzw. sonstige ausländische 
Flüchtlinge dürfen ebenfalls nicht veröf-
fentlicht werden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
im Rahmen der Anwendung des Bundes-
meldegesetzes vom 01.11.2015 ist es zukünf-
tig gefordert, dass die Veröffentlichung von 
Alters- und Ehejubiläen nur noch nach aus-
drücklicher persönlicher Einwilligung der Be-
troffenen erfolgen kann. Vordrucke liegen in 
unserer Verwaltung aus, sind auf der Internet-
seite der Stadt Löbau veröffentlicht oder über 
den Seniorenrat erhältlich. 
Wer ab seinem 70. Geburtstag und weiter aller 
fünf Jahre gern veröffentlicht werden möchte, 
muss bis zum 1. des Vormonats vor seinem Ju-
biläum diesen Antrag bei der Pass- und Meld-
ebehörde Löbau gestellt haben.

Redaktionelle Beiträge  
für die Ausgabe 12/2020 

senden Sie bitte bis 
13.11.2020 per E-Mail  
an: presse@loebau.de

Ortschaftsrat Rosenhain
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Rosenhain findet 

am Mittwoch, den 17. November 2020  
um 19.30 Uhr

im Vereinsraum der Sporthalle Rosenhain 
statt.

Friedhelm Gerlich,  
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Großdehsa,  
Eiserode, Nechen

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Großdehsa, Eiserode, Nechen 
findet 

am Mittwoch, den 25. November 2020 
um 18.00 Uhr

 im Ortschaftszentrum Großdehsa statt.

David Schneider,  
Ortsvorsteher

Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ebersdorf findet 
am Donnerstag, den 19. November 2020 

um 18.30 Uhr 
in der Gaststätte „Nußbaum“ in Ebersdorf 
statt. Die Tagesordnung wird an den An-
schlagtafeln bekanntgegeben. 

Andreas Förster,  
Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ebersdorf

Ortschaftsrat Kittlitz
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Kittlitz findet 

am Montag, den 9. November 2020  
um 19.30 Uhr

 im Feuerwehrdepot Lautitz statt.

Die Bürgersprechstunde findet am Diens-
tag, den 10. November 2020 in der Zeit 
von 18.00 bis 20.00 Uhr im Schloss Kitt-
litz statt.

Bernd Schild, Ortsvorsteher

Seniorenrat

Liebe Leserinnen und liebe Leser,
unser heutiger Beitrag ist nicht nur an uns 
ältere Mitmenschen gerichtet.

DEMENZ ist nicht nur Vergesslichkeit!
DEMENZ heißt auch mit dem VERGESSEN 
leben!
Wenn bei Ihnen oder Ihren Angehörigen 
eine Krankheit diagnostiziert wird, die zur 
Demenz führt, ist das ein gravierender Ein-
schnitt in Ihr Leben – aber auch in das Le-
ben der Familie.
Mehrmals wurde der Seniorenrat von pfle-
genden Angehörigen angesprochen, eine 
Gesprächsgruppe für Angehörige zu schaf-
fen.
Solche Gruppen haben wichtige Positionen 
im Hilfsnetzwerk des sozialen Umfeldes. Es 
tut Angehörigen gut, über ihre oft negativ 
besetzten Gefühle zu sprechen, um Lösun-
gen zu finden oder Erfahrungen und Wis-
sen weiterzugeben. Wichtig ist dabei aber 
auch, den Mut zu haben, um Probleme an-
zusprechen, damit man Rat und Hilfe be-
kommt.
Seit Oktober 2017 trifft sich nun diese 
Selbsthilfegruppe einmal monatlich, je-
weils am 1. Mittwoch des Monats.
Erfreulich ist es, dass hierbei Fachkräfte 

wie: Frau Bärbel Kaminski, ehem. Leiterin 
des Heimes „Rosengarten“ oder die ehem. 
Gemeindeschwester Heidrun aus Herrnhut 
mit viel Herz und Fachwissen zur Seite ste-
hen. Dafür an dieser Stelle ein herzliches 
DANKESCHÖN.

Das Zitat vom Leben „Hier und Jetzt“ ist im 
Umgang mit Demenz eine wichtige Orien-
tierungsgröße. 

Unsere Selbsthilfegruppe ermöglicht ihnen 
aber auch vielfältige Kontakte zu weiteren 
Hilfen. Jeder der Bedarf oder Interesse hat, 
ist zu den Gesprächsrunden herzlich ein-
geladen.

Auf Grund von Corona finden diese Begeg-
nungen jetzt im Technischen Rathaus, Zim-
mer 105 statt.

Der nächste Termin ist der Mittwoch,  
4. November 2020, 10.00 Uhr.

Weitere Gesprächsangebote für  
November sind:

12.11.2020, 	 10.00 Uhr  
Thema „Allgemeine Fragen“,

26.11.2020,	 10.00 Uhr  
Thema „Pflege“

Alle Termine finden im Technischen Rat-
haus, Zi.105 statt.
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Fraktionen im Löbauer Stadtrat

der passiert, dann wird es so kommen. Wir le-
ben in einer Region, die immer noch von Be-
völkerungsrückgang betroffen ist. Wo geringe 
Nachfrage nach Wohnraum besteht, ergibt sich 
langfristiger Leerstand und als Folge Rückbau. 
Das wird nicht nur die Plattenbauten betreffen. 
Wer mit offenen Augen durch unsere Stadt und 
seine Ortsteile geht, sieht den riesigen Investi-
tionsstau im Gebäudebestand.

Wer glaubt, dass jemand ohne Nachfrage in ver-
fallene Häuser investiert, verweigert sich der Re-
alität. Wer keine Veränderung zulässt, verhindert 

auch zukünftige Entwicklung. Nicht jeder Ab-
bruch muss zu neuen Parkplätzen führen. Ge-
staltungsmöglichkeiten gibt es viele. Diese 
werden aber das gewohnte Stadtbild verän-
dern. Dem müssen wir uns als Stadtrat stel-
len, um unsere Stadt lebenswert zu gestalten. 
Stadtentwicklung heißt auch Veränderung. 
Und Veränderung kann auch schmerzhaft 
sein. Diesem bewusst aus dem Wege zu ge-
hen bedeutet nur, der nächsten Generation 
noch mehr Altlasten zu hinterlassen.                                                                                      

Hartmut Nahrstedt

Stadtentwicklung und Abbruch  
von Häusern?
Nein – ich möchte nicht über das Integrierte 
Stadtentwicklungskonzept schreiben. Wen 
das interessiert, der hat es sicherlich aus-
führlich studiert.

Aber alle wohlfeilen Konzepte schützen uns 
nicht vor harten Einzelentscheidungen. Ab-
bruch Äußere Zittauer Straße 16. Soll man 
dafür Gelder beantragen um dann diesen 
Schritt zu gehen? Ich glaube, wenn kein Wun-

liche Erfahrungen gemacht. Verglichen mit 
der Größe der betroffenen Region und der 
Kürze der Zeit war der Wandel infolge des 
Wegfalls der Offiziershochschule in Löbau 
und Zittau umfassender und radikaler, vor 
allem aber ohne ein Konzept, selbst die 
Chance der Übernahme des Geländes der 
Offiziershochschule durch den Landkreis 
wurde nicht genutzt und damit die Ent-
wicklung in diesem Gebiet den „Markt-
kräften“ überlassen.

Selbstverständlich werden Marktmecha-

Chancen des Strukturwandels
Nachdem der Stadtrat am 01. Oktober 
das Integrierte Stadtentwicklungskon-
zept beschlossen hatte, wurde am 07. 
Oktober im Kreistag die Entwicklungs-
strategie Lausitz vorgestellt, um die 
Strukturveränderungen aktiv zu gestal-
ten. 

Mit Strukturwandel haben wir in den 
vergangenen Jahren sehr widersprüch-

nismen auch den Strukturwandel in der 
Lausitz wesentlich bestimmen, aber die 
Städte und Gemeinden haben die Chan-
ce und Verantwortung die Veränderun-
gen zu begleiten und in wichtigen Be-
reichen wie Kultur, Umwelt und Soziale 
Sicherheit zu bestimmen. Auch in Zu-
kunft bleibt es darum wichtig, bei Ein-
zelentscheidungen die beschlossenen 
Konzepte zu berücksichtigen. 

Heinz Pingel

begrüßen wir sehr, dass sich die Stadt nun für das 
Programm der gemeinnützigen Hertie-Stiftung 
„Jugend entscheidet“ bewirbt. Es geht darum, 
professionelle Begleitung zu bekommen, um die-
sen Beschluss mit Leben zu erfüllen.

Zur Unterstützung der Löbauer Händler und 
Gastronomen im Weihnachtsgeschäft hat unse-
re Fraktion einen Antrag an die Stadtverwaltung 
gestellt, die Parkgebühren im gesamten Stadt-
zentrum für November und Dezember 2020 aus-
zusetzen, um mehr Kunden zu motivieren, zum 
Einkaufen in die Innenstadt zu kommen.

Wir möchten Sie daran erinnern, dass für das Jahr 
2021 Mittel aus dem vom Stadtrat beschlossenen 

Bürgerhaushalt in Höhe von 70.000 EUR bereit-
gestellt werden. Sie alle sind aufgerufen noch 
bis 31.12.2020 Vorschläge an die Stadtverwal-
tung oder auch an die Stadträte zu richten, 
wofür dieses Geld ausgegeben werden soll. 
Was ist Ihnen wichtig, was auch anderen Bür-
gern unserer Stadt von Nutzen ist? Bitte mel-
den Sie sich!

Im Namen der Fraktion

Ihre Stadträtin Kerstin Mosig
www.buergerliste-loebau.de

Nächster Bürgerstammtisch: vsl. am 11.11.2020 
ab 19:00 Uhr im „Häus´l am Berg“

Splitter aus der Löbauer Stadtpolitik
Ein ganz großes Dankeschön an alle bisheri-
gen Unterstützer unseres Aufrufes zur Rettung 
des Stadtwaldes. Bis jetzt sind ca. 5.000 EUR zu-
sammengekommen. Wer sich noch beteiligen 
möchte –> hier nochmal die Bankverbindung 
der Stadt Löbau: 
IBAN: DE59 8505 0100 3000000010; 
Kennwort „STADTWALD“

Da es bereits einen Stadtratsbeschluss zur Bil-
dung eines Jugendparlamentes für Löbau gibt, 

 
tig. Nicht zu unterschätzen sind eventuelle 
Baumschäden).
2. Die Errichtung von Wohnmobilstellplätzen. 
Vorschläge zu Standorten wurden diskutiert. 
Schließlich wird nicht nur coronabedingt der 
Wohnmobiltourismus zunehmen, sondern  die 
Entscheidung dafür dient gleichzeitig als touris-
tische Werbung für die Stadt und das Umland. 
Demnächst gilt es, noch einen weiteren Antrag 
der AfD zu beschließen – es geht um die Bereit-
stellung eines Budgets für ein Citymanagement 
für unsere Stadt Löbau. Der Antrag ist bereits 
eingereicht, wird aber noch im Hauptausschuss 
für den Beschluss im Stadtrat diskutiert. 

Zum Schluss noch einige Gedanken: Bisher 
wurden seitens der Löbauer Bürger noch kei-
ne Vorschläge zum Bürgerhaushalt (70.000€ 
stehen zur Verfügung!!!) eingereicht. Nutzen 
Sie doch bitte diese Möglichkeit! Das Projekt 
„Jugend entscheidet“ soll eine Chance für Lö-
bau werden, Jugendliche in die Kommunal-
politik einzubeziehen. Junge Menschen wol-
len und sollen an unserer Stadtentwicklung 
mitwirken. Der Stadtrat arbeitet an der Um-
setzung. 
Für weitere Informationen besuchen Sie unse-
re Facebookseite: facebook.com/AfDLoebau

Annegret Stübner

Liebe Einwohner der Stadt Löbau  
und der Ortsteile, 
nach langer Sommerpause tagte am 1. Okto-
ber der Stadtrat wieder. Die AfD-Fraktion war 
nicht untätig. 2 Anträge wurden einstimmig 
bzw. mehrstimmig beschlossen: 
1. Die Einrichtung eines Bestattungswaldes. 
Die Realisierung wird länger dauern, da hier-
bei viele Dinge zu durchdenken und zu be-
rücksichtigen sind (z.B. Standort finden; dazu 
ist die Einschätzung durch den Förster wich-
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Stadtwerke Löbau GmbH | Georgewitzer Straße 54 | 02708 Löbau | Telefon: 03585 8667-700 | E-Mail: info@sw-l.de | Web:www.sw-l.de

Sparen Sie nicht an Ihrem
Traumhaus...

…sparen Sie bei
Strom,Gas und

Wärme!

Wir beraten Sie gern:03585 8667-777
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Europa fördert Löbau - Nachhaltige soziale Stadtentwicklung

Das Familienbüro "Satellit" ist ein gefördertes Projekt der Eu-
ropäischen Union, des Freistaates Sachsen und der Stadt lö-
bau. Die Nutzung des Familienbüros ist kostenfrei.

NÄCHSTE KOSTENLOSE  
RECHTSBERATUNG
Rechtsanwalt Torsten Wildner ist am Don-
nerstag, den 12. November 2020 wieder 
im Familienbüro "Satellit". ln der Zeit von 8 
bis 12 Uhr steht Ihnen der Zittauer Rechts-
anwalt im SATELLIT für Ihre individuellen 
Fragen im Rahmen einer kostenlosen Erst-
beratung zur Verfügung. Rechtsanwalt 
Torsten Wildner berät seine Mandanten u. a.  
im Familienrecht, Erbrecht, Sozialrecht, 
Mietrecht und im allgemeinen Zivilrecht.

Aufgrund der großen Nachfrage 
und der einzuhaltenden Hygiene- 
bzw. Schutzmaßnahmen bedarf es 
unbedingt der telefonischen Vor-
anmeldung bei Sozialarbeiterin 
Carina Schindler-Meusel.

HERZLICHE EINLADUNG ZUM  
ERZÄHLCAFE IN DER ADVENTSZEIT
Etwas über den besonderen Zauber der 
Rauhnächte zu erfahren, war der Wunsch 
vieler Besucherinnen des ersten Erzählca-
fes im Januar dieses Jahres.

Die Rauhnächte, die von einem sich ewig 
wiederholenden Naturereignis, der Winter-
sonnenwende, eingeleitet werden, sind die
zwölf heiligen Nächte zwischen den Jah-
ren. Beginnend am Heiligabend und en-
dend am Dreikönigstag wird die Zeit der 
Rauhnächte mit einer Vielzahl von Bräu-
chen und traditionellen Ritualen beschrie-
ben. Aberglaube und Volkstümliches ran-
ken sich um die bewegenden Erzählungen 
zwischen Licht und Schatten, Helligkeit und 
Dunkelheit sowie Gut und Böse.

Mit Blick auf magische Rauhnächte, Bot-
schaften von tierischen Begleitern, aber 
auch Wissenswertem zum Mit- und Nach-
machen laden wir Sie herzlich am Freitag, 
den 4. Dezember 2020 zum Erzählcafe ein. 
Bei weihnachtlichem Gebäck, Kaffee oder 
Tee begrüßen wir Sie gern in der Zeit von 15 
bis 17 Uhr im Familienbüro SATELLIT.

Ist Ihr Interesse geweckt, dann melden Sie 
sich bitte telefonisch oder per E-Mail an. 
Aus gegebenem Anlass ist die Besucher-
zahl auf max. 10 Personen begrenzt.

Wir freuen uns auf gute Begegnungen, 

spannende Überlieferungen und Ihre Ge-
schichten, die Sie gern erzählen möchten.

Arbeiterwohlfahrt KV Oberlausitz e.V.
Familienbüro "Satellit"
Sporgasse 1 in 02708 Löbau
Telefon 03585 I 4521905 
 E-Mail: satellit@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

IM FAMILIENBÜRO "SATELLIT' 
IMMER GUT BERATEN
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macht das Spielen im Freien wieder mehr 
Freude.

Die Kinder genießen den Herbst und die 
interessanten pädagogischen Angebote.

Bei der Gestaltung des Zaunes haben un-
sere ehemaligen Vorschulkinder großen 
Anteil daran. Sie bemalten die Zaunlatten 
mit lustigen Motiven. Jetzt haben unsere 
Jüngsten ihr „eigenes Reich“ für sich. So 

Termine, Nachrichten & Veranstaltungen

Kindertageseinrichtungen

In unserer Einrichtung hat sich trotz Coro-
na in den letzten Wochen einiges getan. 

Mit Beginn des neuen Kindergartenjahres 
sind wir eine Integrationseinrichtung.
Kinder mit Entwicklungsverzögerungen 
werden jetzt von zwei angehenden Heil-
erzieherinnen betreut. Diese befinden sich 
seit April in ihrer Ausbildung.   

Unsere Vorschulkinder treffen sich zwei 
Tage in der Woche in ihrem Vorschulzim-
mer. Dort lernen sie gemeinsam, um gut 
gerüstet für die Schule zu sein. Zurzeit sind 
sie auf einer spannenden Reise durch das 
Zahlenland unterwegs. 

Auch unser Spielplatz hat ein neues Ge-
sicht bekommen. Auf dem Spielgelände 
unserer Kindergartenkinder wurde die tris-
te graue Wand von den hilfsbereiten und 
fleißigen Helfern des Elternrates neu ver-
putzt und mit einer hellen kinderfreund-
lichen Farbe gestrichen. Für unsere Krip-
penkinder wurde ein kleiner Zaun gebaut. 

Neues aus der  
Kita Stadtzwerge
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Natur-Freunde Deutschlands 
Ortsgruppe Löbau e.V. 

Fahrbibliothek
November bis Dezember 2020

Grundschule, Kittlitz – 14.45 - 15.30 Uhr
17.11.2020; 15.12.2020

Grundschule, Kleindehsa – 15.45 - 16.15 Uhr
17.11.2020; 15.12.2020

Fremdenverkehrszentrum, Lawalde – 
16.30 - 16.45 Uhr
17.11.2020; 15.12.2020

Tel. Verlängerung: 0173-5869578 

Vorbestellungen und Leserwünsche:  
fahrbibliothek@ku-weit.de

Dienstag, 03.11.2020, 09.30 Uhr
Zeit- und Selbstmanagement

Dienstag, 03.11.2020, 16.30 Uhr     
AdA - Ausbildung der Ausbilder (HWK) - be-
rufsbegleitend

Mittwoch, 04.11.2020, 18.30 Uhr              
Sprachentwicklung bei Kindern

Donnerstag, 05.11.2020, 17.00 Uhr  
Pflegeeltern werden - Geborgenheit, Liebe 
und ein Zuhause schenken

Freitag, 06.11.2020, 09.30 Uhr
Eltern- und Teamgespräche

Samstag, 07.11.2020, 08.00 Uhr 
Inklusion - Kann das gut gehen?

Samstag, 07.11.2020, 09.00 Uhr   
Englisch Intensivkurs für den Urlaub

Montag, 09.11.2020, 16.00 Uhr      
Einsteigerkurs für Smartphone und Tablet

Dienstag, 10.11.2020, 18.00 Uhr    
Schlafen in der KITA

Donnerstag, 12.11.2020, 17.00 Uhr 
„Das bin ich“ - Ich lerne mich kennen, um 
mitbestimmen zu können

Samstag, 14.11.2020, 14.00 Uhr
„Vom Glück zu malen“ - Einführung in die 
Spachteltechnik

Montag, 16.11.2020, 17.30 Uhr  
Erstellen von effektvollen Erklär- und Lern-
videos mit Powerpoint

Samstag, 21.11.2020, 09.00 Uhr 
Mitmachgeschichten - Lasst und auf Rei-
sen gehen

Mittwoch, 25.11.2020, 19.00 Uhr  
Kontrovers vor Ort: Heimatschutz oder Na-
turschutz?

Die Volks-  
hochschule 
informiert
Veranstaltungen  
im  Monat November

Liebe Seniorinnen und Senioren  
der Ortschaft Rosenhain
Traditionell kommen wir seit vielen Jahren 
zu unserer Weihnachtsfeier  in der Turnhal-
le Rosenhain zusammen, um gemeinsam 
ein paar besinnliche Stunden bei Kerzen-
schein zu verleben. 

Doch das Jahr 2020 ist leider anders. Es war 
und ist ein außergewöhnliches Jahr mit vie-
len Veränderungen und Einschränkungen. 
Dazu zählen auch die gültigen Regelungen 
zur Durchführung von Feiern und damit die 
Einhaltung von notwendigen Abständen.

Weil uns Ihre Gesundheit am Herzen liegt, 
können wir leider die langjährige Traditi-
on der Weihnachtsfeier im Ortsteil Rosen-
hain in diesem Jahr nicht fortsetzen. Wir 

hoffen jedoch, dass es nur eine Unterbre-
chung ist und solche Veranstaltungen im 
Jahr 2021 wieder ganz ungezwungen statt-
finden können.

Nutzen Sie trotzdem die Zeit mit Ihren Lie-
ben, mit Familie und Freunden. Es ist die 
besinnliche Weihnachtszeit und diese kann 
man auch in kleinem Kreis genießen und 
jeden Moment für eine vorweihnachtliche 
Stimmung nutzen.

Wir wünschen Ihnen bereits jetzt eine schö-
ne Adventszeit, ein besinnliches Weih-
nachtsfest und ein gesundes Ankommen 
im Jahr 2021.

Ihr Organisationsteam

Zur Jahresabschluss-Wanderung am Sams-
tag, dem 7. November 2020 laden die Wan-
derleiter Petra und Jörg Ebert ein. Treff-
punkt für die letzte Wanderung des Jahres 
ist der Parkplatz am Bad in Herrnhut, um 
9.00 Uhr. Unser ca. 15 km langer Rundwan-
derweg führt uns auf dem Skulpturenpfad 
nach Großhennersdorf und dann wieder 
zurück nach Herrnhut. Um eine vorheri-
ge Anmeldung bis zum 5. November unter  
Tel.: 03585 404531 wird gebeten.

Wie in der Weihnachtsbäckerei fühlen wir 
uns am Samstag, 21. November 2020 mit 
Sarah Fullert. Gemeinsam werden ver-
schiedene Plätzchen und Gebäcke für die  
Adventszeit hergestellt. Ran ans Gebäck 
heißt es ab 10.00 Uhr.

Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl ist eine vorherige Anmeldung unter  
0176-62258331 unbedingt erforderlich.

Ihre Ortsgruppe Löbau e.V.

Machen Sie doch mit …
bei der 18. Bernstädter Fotoausstellung
8. Januar 2021 bis zum 17. Januar 2021 im Stadthaus Bernstadt

Gesucht werden Ihre schönsten Fotos - egal 
ob vom Urlaub, Hobby oder aus dem Gar-
ten. Jeder Teilnehmer darf maximal 2 Bil-
der im Format bis 20 x 30 cm einsenden.  
Bei Platzproblemen trifft das Fototeam eine 
Vorauswahl, ein Bild wird mindestens aus-
gestellt.

Was ist noch wichtig? Bilder sind auf der 
Rückseite mit Vorname, Name, Anschrift 
und „Titel“ zu beschriften. Wenn möglich 
auch mit Telefonnummer. Bei Jugendlichen 
unter 16 Jahren auch mit dem Alter. Nicht 
korrekt beschriftete Bilder können nicht 
ausgestellt werden. Bei Wunsch einer Rück-
sendung bitte einen adressierten und fran-
kierten Rückumschlag beilegen. Besondere 
Aufmerksamkeit gilt der Jugend und Kin-
dern bis 16 Jahre, denn ihre Motive werden 
extra gewertet und prämiert. 

Die Abgabe der Bilder kann im Rathaus 
oder bei Manfred Richter (Friedensring 10, 
02748 Bernstadt a.d. Eigen) erfolgen. 
Die Besucher entscheiden am Ende über 
die schönsten Bilder. Sowohl bei Erwach-
senen als auch Kindern werden jeweils drei 
Preise vergeben. Preisverleih ist am 17. Ja-
nuar 2021 ab 16.30 Uhr im Stadthaus Bern-
stadt. Die Siegerfotos werden nach der Aus-
stellung auch im Rathaus ausgestellt.

Achtung Annahmeschluss ist  
am 22. Dezember 2020!

Ansprechpartner für Informationen sind:
Helmar Schulze | Tel.: 035874 20408
Manfred Richter | Tel.: 035874 20729

Mit Ihrer Teilnahme stimmen Sie zu, dass Ihr 
Namen und Wohnort genannt sowie Sie-
gerfotos veröffentlicht werden. Alle weite-
ren Daten werden nur intern verwendet.
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Für die Übertragung von Blut eines Spen-
ders auf einen Patienten ist die Bestim-
mung der Blutgruppe unerlässlich. Bei ei-
ner Bluttransfusion müssen die wichtigsten 
Merkmale von Spenderblut und Empfän-
gerblut übereinstimmen. Eine Transfusion 
muss blutgruppengleich erfolgen, sonst 
kann es zu lebensgefährlichen Komplika-
tionen kommen.

Erstspender beim DRK erfahren ihre Blut-
gruppe wenige Wochen nach ihrer Spende. 

DRK-Blutspender kennen ihre Blutgruppe:  
Blutspendedienst bittet weiterhin um Spenden zur Absicherung der Patientenversorgung

Am häufigsten kommen die Blutgruppen A 
Rhesus positiv (37%) und 0 Rhesus positiv 
(35%) vor. Seltene Blutgruppen sind solche 
mit negativem Rhesusfaktor. Sie kommen 
bei 15% der Bevölkerung vor, einen positi-
ven Rhesusfaktor haben 85%.
Träger der Blutgruppe 0 Rhesus negativ, die 
in der Bevölkerung lediglich mit sechs Pro-
zent vertreten sind, gelten als Universal-
spender. Ihr Blut kann Patienten aller an-
deren Blutgruppen transfundiert werden, 
was zum Beispiel in Notfallsituationen re-
levant sein kann, wenn Blut für einen Pati-
enten schnell zur Verfügung stehen muss, 
ohne dass dessen Blut vorher auf die Blut-
gruppe untersucht werden konnte.
Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost bittet 
derzeit alle Spenderinnen und Spender dar-
um, sich vorab einen Termin für die Blutspen-
de am Wunschterminort zu reservieren. 

Dies dient dem reibungslosen Ablauf unter 
Einhaltung aller aktuell geltenden Hygie-
ne- und Abstandsregeln. Die Reservierung 
kann über die Terminsuche auf der Website 
www.blutspende-nordost.de oder auch te-
lefonisch über die kostenlose Hotline 0800 
11 949 11 erfolgen. Dort erhält man auch 
weitere Informationen zum Thema Blut-
spende.

Interessante Themen und Geschichten gibt 
es außerdem im digitalen Blutspende-Ma-
gazin unter https://magazin.blutspende.
de/

Die nächste Blutspendeaktion in Ih-
rer Region findet statt
Am Donnerstag, den 11. November 2020 
in Löbau, H.-Pestalozzi-Oberschule, Pesta-
lozzistraße 17 von  14:30 Uhr bis 19:30 Uhr.

rekt neben der Notaufnahme der Kinder-
klinik des Görlitzer Klinikums. Das verbes-
sert die medizinische Versorgung schwerer 
erkrankter Kinder.“

Bereitschaftspraxis 
am Städtischen Klinikum Görlitz
Girbigsdorfer Straße 1−3, 02828 Görlitz

Allgemeinmedizinischer 
Behandlungsbereich:
Mittwoch und Freitag:
15:00 Uhr – 19:00 Uhr

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 
09:00 Uhr – 13:00 Uhr und 
15:00 Uhr – 19:00 Uhr

NEU: Kinderärztlicher  
Behandlungsbereich:
Wochenende, Feiertage, Brückentage:
09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Eine Übersicht aller Bereitschaftspraxen in 
Sachsen mit aktuellen Öffnungszeiten und 
Adressen ist auf der Internetpräsenz der KV 
Sachsen hinterlegt:

https://www.kvs-sachsen.de/buerger/be-
reitschaftspraxen-der-kv-sachsen/

Eine Zusammenstellung von Informationen 
zum Bereitschaftsdienst ist hier auf der In-
ternetpräsenz der KV Sachsen zu finden:

https://www.kvs-sachsen.de/journalisten/
informationen-zur-bereitschaftsdienstre-
form/

Region zu ihren Sprechzeiten wochentags 
erste Anlaufstelle für Eltern mit ihren kran-
ken Kindern.
Durch die enge Zusammenarbeit der Be-
reitschaftspraxis mit dem Klinikum Gör-
litz wird die medizinische Versorgung der 
Kinder weiter verbessert und indikations-
gerecht durchgeführt, was auch zu einer 
Entlastung der Notaufnahme führt. Die Ko-
operation der bereits bestehenden Kinder-
klinik mit dem neu entstandenen kinder-
ärztlichen Behandlungsbereich wird sich 
entwickeln und stetig verbessern.
Dr. med. Klaus Heckemann, Vorstandsvor-
sitzender der KV Sachsen, blickt auf posi-
tive Erfahrungswerte: „Für die Einrichtung 
des zusätzlichen kinderärztlichen Behand-
lungsbereiches in der Bereitschaftspraxis 
am Klinikum Görlitz konnten wir von den 
guten Erfahrungen aus anderen Standorten 
profitieren. Durch diese zentralen Anlauf-
stellen werden der ambulante und statio-
näre Sektor besser miteinander verzahnt, 
um die medizinische Versorgung kranker 
Kinder auch außerhalb der Sprechzeiten 
von Arztpraxen zu verbessern. Darüber hi-
naus wird ebenfalls für eine Entlastung der 
Notaufnahmen gesorgt.“
Dr. med. Eric Hempel, Medizinischer Direk-
tor des Klinikums: „Der Vorteil ist, dass sich 
die Bereitschaftspraxis ab Oktober an einer 
zentralen Stelle in Görlitz befindet. Eltern 
müssen nicht mehr erst suchen, welche Kin-
derarztpraxis in Görlitz gerade Dienst hat. 
Zum anderen befindet sich die Praxis di-

Ausweitung des Versorgungsangebotes für die Bevölkerung - 
neuer kinderärztlicher Behandlungsbereich am Klinikum Görlitz
Ab Oktober 2020 erweitert die KV Sachsen 
in Kooperation mit dem Städtischen Kli-
nikum Görlitz das allgemeinmedizinische 
Angebot der Bereitschaftspraxis um einen 
kinderärztlichen Behandlungsbereich. Mit 
dieser zentralen Anlaufstelle kann die me-
dizinische Versorgung der Kinder in der 
Region weiter verbessert werden – insbe-
sondere durch die nahe Anbindung an die 
Notaufnahme der Kinderklinik.

Eltern müssen mit ihren Kindern nun nicht 
mehr - wie bisher - die diensthabende Kin-
derarztpraxis in Görlitz aufsuchen. Der 
kinderärztliche Behandlungsbereich der 
Bereitschaftspraxis dient der Behandlung 
nicht lebensbedrohlicher Erkrankungen, 
wegen denen man normalerweise eine 
Kinderarztpraxis tagsüber aufsuchen wür-
de, die Behandlung aber aus medizinischen 
Gründen nicht bis zum nächsten (Werk-)Tag 
warten kann. Der kinderärztliche Behand-
lungsbereich ist an Wochenenden, Feierta-
gen und Brückentagen von 9:00 bis 13:00 
Uhr geöffnet. Dort kümmern sich die sonst 
in ihren eigenen Praxen tätigen Kinderärz-
tinnen und Kinderärzte wechselnd um die 
kleinen Patienten.

Außerhalb der Sprechzeiten des kinder-
ärztlichen Behandlungsbereichs kann das 
allgemeinmedizinische Angebot der Be-
reitschaftspraxis genutzt werden. Diese ist 
mittwochs und freitags, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen jeweils von 15:00 
bis 19:00 Uhr geöffnet. Unabhängig davon 
sind die Kinderarztpraxen in Görlitz und der 
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„Beratungszentrum für Barrierefreies 
Planen und Bauen in Sachsen“
Kostenlose Beratungen zum Thema  
„Barrierefreies Bauen“
Die barrierefreie Gestaltung der gebauten Umwelt und des Lebens-
raumes ist Voraussetzung für eine gleichberechtigte Teilhabe aller 
Menschen am gesellschaftlichen Leben. Dies betrifft insbesondere 
Menschen mit Behinderung, aber auch Senioren oder Familien mit 
Kindern, die z.B. auf Aufzüge oder Rampen angewiesen sind. Immer 
wieder kommt es jedoch vor, dass bei Neu- oder Umbauten die Bar-
rierefreiheit nicht beachtet wird, dass Beratungsangebote oder För-
dermittel nicht bekannt sind oder fachliche Unsicherheiten bestehen.  
Um hier Abhilfe zu schaffen, haben der Sozialverband VdK Sachsen e.V. 
und die Architektenkammer Sachsen das Projekt „Beratungszentrum 
für Barrierefreies Planen und Bauen in Sachsen“ ins Leben gerufen. 

Was leistet das Beratungszentrum?
Es bietet ein flächendeckendes kostenfreies Beratungsangebot für 
alle Personen. Dabei können verschiedene Themen der Barrierefrei-
heit angesprochen werden, z.B. die barrierefreie Gestaltung von Au-
ßenanlagen, von Sanitärräumen, der Einbau von Treppenliften, der 
Neu- und Umbau von Ein- und Mehrfamilienhäusern, die Möglich-
keiten der Leit- und Orientierungssysteme oder auch die finanzielle 
Förderung oder soziale Fragen. 

Die Beratungen können individuell vor Ort oder an den Standorten 
der Architektenkammer Sachsen (in Chemnitz, Leipzig und Dresden 
immer am 2. und 4. Mittwoch im Monat von 15 bis 18 Uhr) erfolgen. 
Weiterhin sind Beratungen per E-Mail oder Telefon möglich.

Kontakt:
Informationen und Terminvereinbarungen werden über die Koordi-
nierungsstelle des Projektes (Beate Lussi-Riedel, Tel.: 0371 33 40 30, 
E-Mail: beate.lussi-riedel@vdk-sachsen.de) oder über die Architekten-
kammer Sachsen angeboten:
Dresden: Tel. 0351 31746-0, E-Mail: dresden@aksachsen.org,
Chemnitz + Leipzig: Tel. 0341 9605883,  
E-Mail: leipzig@aksachsen.org

Infos gibt es auch unter  www.vdk.de/barrierefreies-sachsen.
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Redaktionelle Beiträge für die Weihnachtsausagbe 
senden Sie bitte ausschließlich als .doc-Datei und Bilder als .jpg-Datei 

bis 13.11.2020 per E-Mail an presse@loebau.de
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